
1 
 

 Protokoll der Mitgliederversammlung 2025  

des Freundeskreises Kinder- und Jugendarbeit 

 in der Evangelischen Kirchengemeinde Kassel-Jungfernkopf  

 

Mittwoch, 26.03.2025, 20.00 Uhr, Teestube 

(Protokoll: Dagmar Knauf) 

 

 

Teilnehmer*innen: Lisa Friedrich, Thorsten Hahn, Nina Heimroth-Propf, Oliver Höppner, 

Karl-Heinz Klatte, Dagmar Knauf, Frauke Liening, Kira Otto (ab 20.45 Uhr), Matthias Risch, 

Alexandra Rudolph, Michael Rudolph-Velte, Bernd Schwesinger, Arno Wilke 

 

 

Tagesordnung und Gesprächspunkte 

 

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand und Feststellung der Anwesenheit 

Oliver Höppner begrüßt alle Teilnehmer*innen. Es sind nur Mitglieder anwesend, so dass alle 

Teilnehmer*innen stimmberechtigt sind. Nach einer kurzen Andacht gibt es zunächst einen 

kleinen Imbiss. 

 

 

TOP 2 Vorstellung der Tagesordnung und Aufnahme von etwaigen Ergänzungen 

Die Tagesordnung wurde mit der Einladung postalisch versendet, so dass sie allen Teilneh-

mer*innen vorab bekannt war. Es gibt keine Ergänzungswünsche. 

 

 

TOP 3 Rückblick auf die Aktivitäten des Freundeskreises im 2. Jahr (2024/2025) 

• Projekt Küche Jugendraum: 

Michael Rudolph-Velte zeigt per Beamer ein paar Fotos von den Umbauarbeiten und 

der Einweihung der Küche im Jugendraum. Trotz unerwarteter Probleme beim Abriss, 

die zusätzlich behoben werden mussten, wurde das Projekt innerhalb des Zeitplans ab-

geschlossen. Die offizielle Eröffnung der neuen Küche fand am 3. November nach 

dem Gottesdienst mit frisch gebackenen Waffeln statt. Die erste „richtige“ Nutzung 

war während der gerade stattgefundenen Wohnwoche mit ca. 13-15 Jugendlichen, die 

ein positives Feedback hinsichtlich der Küche gegeben haben. 

• Sommerfest am 6. Juli 2024: 

Der Freundeskreis hat als Aktion ein Sponsoren-Dosenwerfen angeboten. Dabei sind 

etwas mehr als 350 Euro an Spenden eingegangen. 

• Adventsbasar 2024: 

Der Freundeskreis hat – wie im Vorjahr – Popcorn angeboten, was wieder sehr gut an-

kam. Es gab bei dieser Gelegenheit zwar keine Einnahmen, aber es wurde wichtige 

Öffentlichkeitsarbeit geleistet. 
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TOP 4 Aktuelle Anzahl der Mitglieder und aktuelle Höhe der jährlichen Mitgliedsbei-

träge 

Die Anzahl liegt derzeit bei 26 Mitgliedern (+1, das heute beigetreten ist); vor einem Jahr wa-

ren es (zum Vergleich) 18 Mitgliedschaften, womit wir jetzt auf jährliche Beiträge in Höhe 

von etwa 600 bis 700 Euro kommen. 

Es gibt auch Leute, die nicht Mitglieder sind, aber trotzdem Geld für den Freundeskreis spen-

den. 

 

 

TOP 5 Aktueller Stand Spendenaufkommen im 2. Jahr (2024/2025) und Finanzstatus 

In der Januarsitzung wurde bereits überschlagen, welche Gelder wir zur Verfügung haben und 

welche Ausgaben anstehen. 

Der Freundeskreis startet ins Jahr 2025 mit einem Guthaben von ca. 1.600 Euro; dazu kom-

men noch die 1.000 Euro, die der Ortsbeirat für das Bauprojekt im Kirchgarten zugesagt hat. 

Der Spendeneingang 2024 betrug insgesamt € 3.083,-. Wenn wir mit einem ähnlichen Spen-

denaufkommen wie 2024 rechnen, haben wir 2025 voraussichtlich ca. 5.000 Euro zur Verfü-

gung. 

Matthias Risch erläutert noch einmal kurz für die Mitglieder, die nicht zu den regelmäßigen 

Treffen kommen, die Konstruktion für die Verantwortung der Einnahmen und Ausgaben des 

Freundeskreises. Er ist als Schatzmeister zwar für die Finanzen verantwortlich, aber die Kon-

toführung erfolgt über das Stadtkirchenamt. 

Im letzten Jahr gab es ein finanzielles Defizit, das wir aber mit Rücklagen aus dem 1. Jahr 

ausgleichen konnten. 

Im Moment stehen 2.200 Euro zur Verfügung. 

Einzelaufstellungen sind bei Matthias Risch einsehbar. Er hat alle Rechnungen/Buchungen 

geprüft und nichts zu beanstanden. 

 

 

TOP 6 Berichterstattung Mittelverwendung im 2. Jahr (2024/2025) 

Insgesamt wurden rund 4.000 Euro ausgegeben für: 

- Verpflegung/Knabbereien Jugendgruppe (60 Euro) 

- Ehrenamtspauschale für die beiden Betreuer*innen (1.600 Euro) 

- Küche (2.050 Euro) 

- Jubiläumsfeier All In (40 Euro) 

- T-Shirts für den Chor „Just Sing“ (213 Euro) 

- Bewegungsbaustelle Krabbelgruppe (60 Euro) 

 

 

TOP 7 Ausblick auf die geplanten Aktivitäten für das 3. Jahr (2025/2026) 

• Projekt Kirchwiese 

Anfang des Jahres gab es unter der Leitung von Michael Rudolph-Velte die ersten Pla-

nungen zum Projekt. Am 8. März starteten die Arbeiten mit dem Abriss des alten 

Baumhauses, der innerhalb eines Tages abgeschlossen war. Erfreulich war, dass die 

HNA mit Foto über die Aktion berichtet und so die Sichtbarkeit vergrößert hat. 

Die alten Stützen, die man ursprünglich weiterverwenden wollte, mussten entfernt 

werden, da sie marode waren. 

Thorsten Hahn konnte noch verwendbare Balken in der Nachbarschaft organisieren, 
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und Michael Rudolph-Velte hatte die Möglichkeit, durch Vermittlung und mit der 

Hilfe von Hartmut Henne Baumaterial bei der Firma Hackländer zu begutachten und 

abzuholen. 

Bisher waren noch keine Ausgaben für das Projekt notwendig. 

Nächste Schritte und Termine werden im kleinen Kreis koordiniert. 

• Vorstellung bei verschiedenen Gottesdiensten: 

In gewohnter Weise wird der Freundeskreis sich bei besonderen Gottesdiensten (Kon-

firmation, Einschulung etc.) vorstellen. 

• Treffen mit Mitarbeitenden/Gruppenleitungen am 21.05.2025 

Zum Termin unserer nächsten Sitzung soll im Vorfeld wieder das Treffen mit den 

Gruppenleitungen stattfinden, um sich über Anliegen bzgl. der Kinder- und Jugendar-

beit in unserer Gemeinde auszutauschen. 

• Tauffest am 25.05.2025 

Beim geplanten Tauffest Ende Mai wird der Freundeskreis sich vorstellen und mit ei-

ner Aktion (z.B. Waffeln backen o.ä.) zur Gestaltung der Feier beitragen.  

• Apfelfest am 27.09.2025 

Auf jeden Fall wird der Freundeskreis sich beim Apfelfest wieder präsentieren und 

eine Aktion anbieten. 

• Adventsbasar 

Auch beim Adventsbasar wird der Freundeskreis wieder mit der Popcorn-Maschine 

dabei sein. 

 

 

TOP 8 Ausblick auf die geplanten Mittelverwendungen für das 3. Jahr (2025/2026) 

Bereits fest eingeplante Ausgaben sind die Fortführung der Ehrenamtspauschale für die bei-

den Mitarbeiter*innen für die Jugendgruppe (ca. 1.600 Euro) und die Umsetzung des Projekts 

Kirchwiese (2.000 Euro). 

Damit bleiben ca. 1.500 Euro als „Puffer“ für weitere Anträge oder unvorhergesehene Ausga-

ben. 

Bei dem Treffen im Mai soll an die Gruppen noch einmal der Hinweis gegeben werden, dass 

sie Anträge an den Freundeskreis stellen können. 

 

 

TOP 9 Offener Austausch / Verschiedenes 

• Alexandra Rudolph hat folgende Ideen und Wünsche für Projekte im kommenden 

Jahr 2026: 

Spielmöglichkeit für Kinder im Kirchgarten (z.B.: Arche Noah); Upgrade für den Ju-

gendkeller; ein richtiges Kinderfest feiern. 

• Braucht es ein übergreifendes Konzept für die Kinder- und Jugendarbeit in der 

Gemeinde?  

Hier sollte man unbedingt auch nach den Vorstellungen der Gruppenleitungen fragen 

und sich Einblicke geben lassen, wie die Kinder- und Jugendarbeit im Moment läuft; 

wünschen die Gruppen sich einen „Überbau“/ eine übergreifende Koordination? 

Unsere Idealvorstellung wäre ein Jugendarbeitsausschuss, der die Initiative ergreift, 

der Vorschläge und Anträge bündelt, die Zusammenarbeit koordiniert und alle Berei-

che zusammenwachsen lässt; darin kann der Freundeskreis organisatorisch mitwirken, 

aber nicht alles selbst tun. 
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Dies sollte beim Treffen im Mai weitergedacht und evtl. ein Arbeitskreis gebildet wer-

den. 

• Der Freundeskreis sollte eine klare Trennlinie ziehen: wir fördern Projekte und hel-

fen (finanziell) bei der Umsetzung, aber wir machen selbst keine aktive Kinder- und 

Jugendarbeit. 

• Vorausschau: Nächstes Jahr steht im Freundeskreis die Neuwahl des Vorstands an. 

 

Weitere Sitzungstermine 2025 

21.05.2025 (mit vorherigem Treffen mit den Gruppenleitungen) 

25.06.2025 

03.09.2025 (Hauptvorbereitung für das Apfelfest) 

05.11.2025 


